
 

 

 

ZUSÄTZLICHE MASSNAHMEN BEI ÜBERTRAGUNG DURCH 

  KONTAKT 

 

Direkter Kontakt:    Kontakt von Patient zu Patient 
 

Indirekter Kontakt: zwischen Patienten via Gegenstände (z.B. Stethoskop, Thermometer) oder Hände des Pflegepersonals 
 

Die Hände sind der häufigste Vektor der Kontamination 
 

 

Zimmerzuteilung Schutzkleider Händedesinfektion 
 

Pflegeutensilien Patiententransporte 

 

 
 

gemäss den 5 
Indikationen des 

WHO-Programms und 
bei Pflegehandlungen 

 

Einzelzimmer 
 
 
Patienten mit gleichem 

Infektionserreger 
können im selben 

Zimmer untergebracht 
werden 

 

Unsterile Kittel 
 

 

Beim Betreten des 
Zimmers 

 
 

Nicht nötig bei 
einmaligen Besuch ohne 
Berührung des Patienten 
oder von Gegenständen 

im Zimmer  

 

Pflegeutensilien 
 

Reserviert für den Patien-
ten und bleiben im Zimmer 

(limitiert aufs Nötigste) 
 
 
Chemische Dekontamina-
tion wiederverwendbarer 
Utensilien im Zimmer und 

nach Aufhebung der 

Isolierung 

Limitieren aufs 
Nötigste 

 

Dichte und saubere 
Verbände 

 

Saubere Bettwäsche 
 

Saubere Kleidung für 
den Patienten 

 
Zielabteilung avisieren, 
damit diese geeignete 

Massnahmen treffen kann 


